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womit sie ihr Können wohl besser unter
Beweis stellen konnten. Wohl war die
Höchst-Abfahrtspiste sehr schnell; dafür bot
sie fast keine Schwierigkeiten, wies auch
verhältnismäßig wenig Buckel und Wellen
auf. Wenn auch die Vierkämpfe fürs Auge
besser und wirksamer fuhren, als die Funf-
kämpfer, so glauben wir dennoch, seit dem
Grindelwaldner Meeting betrachtliche
Fortschritte auch in dieser Disziplin feststellen
zu dürfen. Lt. Heinz von Selve pfeilfe hier

in imponierendem Stil in die Tiefe. Trefflich

schlugen sich auch Lt. Grämiger und
Fw. Schneiter, während die Berner Lt.
Schmutz und die Gebrüder Mühlethaler
ihre Positionen in der Gesamfwertung
wesentlich verbessern konnten.

1. Lt. von Selve Heinz 8:13,6; Lt.
Grämiger Adrian 3:29,4; 3. Fw. Schneiter Carl
3:36,2; 4. Lt. Schmutz Ferdinand 3:39,2; 5.
Kpl. Mühlethaler Werner 3:40,6; 6. Oblt.
Seiter Willy 3:41,6; 7. Lt. Walter Werner

3:42,8; 8. Lt. Schild Hans 3:43,2; 9. Gefr.
Mühlethaler Max 3:47,2; 10. Oblt. Himmelsbach

Fritz 3:49,0; 11. Lt. Piquet Marcel
3:51,0; 12. Lt. Schoch Alfons 3:56,0; 13. Lf.
Weber Oscar 3:56,8; 14. Lt. Heß Hans
4.02,0; 15. Lt. von Wartburg Walter 4:09,8;
16. Oblt. Mosimann Hans 4:10,6; 17. Pol.M.
Stiefel Victor 4:11,6; 18. Oblt. Tagini Pierre
4:11,6; 19. Kpl. Rüfenacht Otto 4:12,4; 20.
Oblt. Bütschi Willy 4:13,8; 21. Hptm. Mi-
schon Georg 4:15,0.

Hie Konkurrenz der Vierkämpfer
Oblt. Felder Oskar, Schweix. Vierkampftneister

(rl.) Sfand schon die Konkurrenz der
Fünfkämpfer fast ganz im Zeichen des
Nachwuchses, so gilt das in nicht
geringerem Maße für den Wettbewerb
der Vierkämpfer, der ja auch vor
allem und in erster Linie für die
Neulinge der Modernen Mehrkämpfe
bestimmt sein soll. Man hat es aus diesen
Gründen in einigen Kreisen etwas
merkwürdig empfunden, daß
Fünfkämpfer, die im Pentathlon schon
überdurchschnittliche Leistungen vollbrachten,

in die Konkurrenz der Vierkämpfer

eingriffen. Daß das Niveau des

Vierkämpfers nicht merklich hinter
demjenigen der Fünfkämpfer zurücksteht,

beweisen die Resultafe und
erhellt auch die Tatsache, daß Routiniers,
wie sie die Hauptleute Macheret, Musy
und Wiesmann darstellen, deutlich di-._
sfanzierf worden sind.

Oblt. Felder konnte sich wiederum
den Sieg sichern. Im Schießen war er
schon gut gestartet, gewann auch den
Langlaut — weil Oblt. Bernath, der mit
großem Vorsprung Bestzeit gelaufen
war, seine Mütze in reglementswidriger
Weise weggeworfen hatte und sie sich
kurz vor dem Ziel wieder zurückbringen

ließ —, wurde Neunter im Fechten
und konnte in der Abfahrt auf «sicher»
gehen, um sich den Sieg sicherzustellen.

Ein neuer Mann ist zweifelsohne
der Zuger Turnlehrer Lt. Paff, dessen
zweiter Platz im Schießen schon
überraschte. Fast wider Erwarten hat sich

dann der Zuger auf dem zweiten Platz
behauptet. Lf. Henfsch hat in den
Skidisziplinen wiederum seine Klasse
hervorgekehrt. In imponierender Weise
gewann er die Abfahrt und wurde im
Langlauf Dritter. Auch der Freiburger
Lt. Cachin verriet gute Anlagen zu
einem vorzüglichen Mehrkämpfer. Er

schoß, nur auf Treffer ausgehend, sehr

gut, fuhr auch gut ab und erzielte im
Langlauf eine ansprechende Leistung.
Einzig das Fechten, das er noch nicht
seit langer Zeit pflegt, warf ihn weiter
zurück. Ganz gefährlich wäre Lt. Isler
geworden, der in den Disziplinen
Fechten, Abfahrt und Langlauf auf bloß
11 Punkte kam. Dafür fiel er im Schießen

dermaßen zurück, daß er sich mit
Rangziffer 43 begnügen mußte. Noch
besser als er war allerdings der Alters-
kläßler Hptm. Wiesmann, der in den
sogenannten «Erfahrungs-Disziplinen»
— Fechten und Schießen — dominierend

war, im Langlauf und in der
Abfahrt dann allerdings stark zurückfiel.

Von den Einzelweftbewerben

sind einige grundsätzliche Sachen
im Bericht des Fünfkampfes gesagt
worden. Wir begnügen uns daher mit
einer Resultatwiedergabe und überlassen

es dem geneigten Leser selbst,
einen Vergleich zwischen den Leistungen

der Vier- und Fünfkämpfer
anzubringen. Dafür wird sich in einer der

nächsten Nummern Gelegenheit bieten,
auf Erfahrungen der Adelbodner
Armee-Meisterschaften näher einzutreten.

Schießen.
1. Lw.Hptm. Wiesmann Ernst, 20 Treffer,

184 Punkte; 2. Lt. Patt Christian 20/183;
3. Oblt. Felder Oskar 20/179; 4. Lt. Cachin
Constant 20/165; 5. Oblt. Wartmann
Hermann 19/178; 6. Lw.Hptm. Musy Pierre 19'
168; 7. F.P.Sdt. Haevel Carl 19/161; 8. Lt.
Studer Max 19/156; 9. Kpl. Sommer Eugen
18/163; 10. Oblt. Hirt Hans 18/159; 11. Oblt.
Büchi Hermann 18/156; 12. Kpl. Rumpf Hans
18/151; 13. Ten. Pini Dante 17/150; 14. Four.
Lüscher Hans 17/148; 15. Kpl. Schindler
Ernst 17/145; 16. Lt. Henfsch Leonard 17/
145; 17. Lt. Früh Walter 17/144; 18. Lst.-
Fou'r." Schneider Joseph ' T7/144; "19. t».-
Hpfm. Schärer Werner 17/144; 20. Lt. Stur-
zenegger Rolf 17/133.

Langlauf.
1. Oblt. Felde7*ÖskaT40l49.2r 2. Lt.

Maißen Augustin 41.00.0; 3. Lt. Henfsch
Leonard 41.04.2; 4. Lt. Isler Max 41.32.8;
5. Hptm. Macheret Georges 42.48.2; 6. Lt.
Patt Christ. 43.21.0; 7. Oblt. Kleber Georg
43.41.2; 8. Lt. Lehmann Otto 44.15.0; 9.

Lw.Hptm. Langen Hermann 44.17.0; 10.

Oblt. Dürst Joachim 44.40.8; 11. Lf. Keßler
Hans 44.47.8; "12. Lw.Lt. Reisdorf Max
45.10.6; 13. Lt. Wolf Kaspar 46.17.4; 14.

Lt. Pini Dante 46.23.8; 15. Lt. Wyß Georg
46.47.8; 16. Lt. Cachin Constant 46.49.0; 17.
Lt. Robert Claude 47.00.8; 18. Oblt. Hirt
Hans 47.07.6; 19. Motf. Nordmann Albert
47.09.8; 20. Kpl. Rumpf Hans 47.26.6; 21.
Lt. Sturzenegger Rolf 47.37.4; 22. Kpl.
Großen Kurt 47.55.0; 23. Lw.PIptm. Musy
Pierre 48.08.4; 24. Oblt. Diserens Roger
48.09.2; 25. Lt. Collomb Jean 48.21.0; 26.
Lt. Früh Walter 48.47.8.
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Fechten.
1. Sdf. Schuhmacher Friaz, FI.Kp. 13, 24
Siege; 2. Lw.Hptm. Wiesmann Emst, Stab
Geb.Füs.Bat. 30, 23; 3. Kpl. Wälti Hans,
Geb.Füs.Kp. 111/44, 21; 4. Lt. Isler Max, Füs.-
Kp. 1/26, 21; 5. Lt. Diemi Hans, z. D., 21;
6. Four. Lüscher Hans, Sch.Mot.Kan.Bttr.
125, 20; 7. Lt. Keljler Hans, F.Btfr. 50, 19;
8. Kpl. Sommer Eugen, FI.Kp. 21, 19; 9.
Oblt. Felder Oskar, Geb.Füs.Kp. |/42, 19;
10. Obit. Hafter Martin, F.Hb.Bttr. 163, 18;
11. Hptm. Grätzer Josef, Stab Geb.S'an.-
Abf. 8, 17; 12. Lw.Hptm. Schärer Werner,
Fest.Art.Abt. 6, Stab, 17; 13. Lt. Patt Christ.,
Stabskp. Geb.Füs.Bat. 91, 16; 14. Oblt. Di-
serens Roger, E.M.Gr.Mot.Can.ld. 13, 16;-
15. Motf. Nordmann Albert, Col.Auto.Subs.
2, 16; 16. Lw.Hptm. i. Gst. Musy Pierre,
16; 17. Oblt. Kleber Georg, Qm.Sap.Bat. 2,
16; 18. Lt. Hentsch Leonard, Bttr.camp. 15,
15; 19. Lw.Kpl. Schindler Ernst, Fesf.Arf.-
Kp. 34, 15; 20. Hptm. Macheret Georges,
Füs.Kp. 111/16, 15.

Abfahrtslauf.
1. Lt. Hentsch Leonard, Bttr.cam. 15,

3.15.4; 2. Lt. Mailjen Augustin, FI.Kp. 10,
3.25.4; 3. Lt. Isler Max, Füs.Kp. 1/26, 3.26.8;
4. Lt. Lehmann Otto, Stabskp.Bat. 25,
3.30.0; 5. Lt. Cachin Constant, Cp.cycl. 1/1,

3.32.0; 6. Lt. Pini Dante, Cp.G.F. 9, 3.32.4;
7. Oblt. Dürst Joachim, Geb.Bttr. 4, 3.34.0;
8. Lt. Wolf Kaspar, Füs.Kp. 11/52, 3.34.2; 9.
Lt. d'Alleves Maurice, 3.45.6; 10. Lt. Früh
Walter, Gz.Br. 8, 3.46.2; 11. Lt. Patt Christ.,
Stabskp. Geb.Füs.Bat. 91, 3.46.2; 12. Lw.¬
Hptm. i. Gst. Musy Pierre, 3.46.6; 13. Lt.
Alibth Heinz, Füs.Kp. 1/25, 3.49.0; 14. Oblt.
Felder Oskar, Geb.Füs.Kp. I/42, 3.51.8; 15.
Lt. StuderMax, z. D., 3.56.8; 16. Oblt. Hafter

Martin, F.Hb.Bttr. 163, 3.58.8; 17. Lw.¬

Hptm. Wiesmann Ernst, Stab Geb.Füs.Bat.
30, 4.01.8; 18. Oblt. Wartmann Hermann,
Füs.Kp. V/75, 4.02.8; 19. Oblt. Hirt Hans,
Füs.Kp. III/26, 4.04.2; 20. Lt. Kefjler Hans,
F.Btfr. 50, 4.08.4; 21. Hpt. Grätzer Josef,
Stab Geb.San.Abt. 8, 4.18.6; 22. Kpl. Gro-

fjen Kurt, Mot.Mitr.Kp. 11, 4.19.0; 23. Motf.
Nordmann Albert, Col.auto subs. 2, 4.20.4;
24. Lt. Wyfj Georg, Geb.Füs.Kp. 111/28,

4.27.8; 25. Hptm. Macheref Georges, Füs.¬

Kp. 111/16, 4.27.8; 26. Kpl. Rumpf Hans,
Pzw.Kp. 1, 4.29.2.

Lingual üehiessen IMihrt ftthttn Total

1. Oblf. Felder O., Geb.Füs.Kp. I/42 1 3 14 9 27
2. Lf. Paff Chr., St.Kp.Geb.Füs.Bat. 91 6 2 10 13 31

3. Lt. Henfsch L., Btfr.cam. 15 3 16 1 18 38
4. Lf. Cachin C., Cp.cycl. 1/1 14 4 5 25 48
5. Lf. Isler M., Füs.Kp. 1/26 4 43 3 4 54
6. Lt. Kefjler H., F.Bftr. 50 10 28 20 7 65
7. Hptm. Macheref G., Füs.Kp. 111/16 5 23 24 20 72
8. Lf. Pini D„ Cp.G.F. 9 12 13 6 43 74
9. Lt. Maifjen A., F.Kp. 10 2 51 2 21 76

10. Lt. Studer M„ z. D. 27 8 15 26 76
11. Oblf. Dürst J., Geb.Btfr. 4 9 27 7 37 80
12. Oblt. Hirt H., Füs.Kp. lli/26 16 10 19 40 85
13. Kpl. Sommer E., FI.Kp. 21 43 9 27 8 87
14. Lt. Wolf K., Füs.Kp. II/52 11 32 8 39 90
15. Lt. Alioth H., Füs.Kp. 1/25 26 22 13 31 92
16. Oblt. Hafter M., F.Hb.Bttr. 163 38 31 16 10 95
17. Lt. Lehmann O., Stabskp.Bat. 25 8 36 4 50 98
18. Lf. Früh W., Gz.Br. 8 24 17 10 47 98
19. Oblt. Kleber G., Sap.Bat. 2 7 40 35 17 99
20. Kpl. Rumpf H., Pzw.Kp. 1 18 12 26 44 100
21. Hptm. Grätzer J., Stab Geb.San.Abt. 8 30 41 21 11 103
22. Oblt. Warfmann H., Füs.Kp. V/75 31 5 18 49 103
23. Lt. Sturzenegger R., F.Btfr. 56 19 20 32 34 105
24. Four. Lüscher H., Sch.Mot.Kan.Bttr. 125 48 14 37 6 105
25. Motf. Nordmann A., Col.auto subs. 2 17 52 23 15 107
26. Kpl. Wälti H., Geb.Füs.Kp. 111/44 34 24 48 3 109

Altersklasse Landwehr und Landsturm: Lw.
1. Hptm. Wiesmann E., Stab Geb.Füs.Bat. 30 28 1 17 2 48
2. Hpfm. i. Gsf. Musy P. 21 6 12 16 55
3. Kpl. Schindler E., Fest.Art.Kp. 34 29 15 36 19 99
4. Hpfm. Schärer W., Fest.Art.Abt. 6 Stab 33 19 44 12 108
5. Hpfm. Langen H., Sfab 9. Div. 36 30 28 23 117
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